nung des Geſchäfts der zuſtändigen Polizeibehörde auferlegt Bexiben O. C. 1. Ott. [Der Elnbra G berſudhl t. 


Abend⸗Ausgabe. Inſerate 


Inſerate werden angenommen 
werden angenommen in den Städten der Provinz | 
Poſen bei unſeren a 


Agenturen, ferner bei den 


im Poſen bei der Expedition © 
der Jeitung, Wilhelmſtr. 17, $ u 
Guf. Ad. Shleh, Hoflieferant, Km unn cee 
ER Mofe, Hanfenkein & Bogler A. 
ern i e: 
’ * — 
J. Neumann, Wilhelmsplatz 8. Berantı orllich für den 
— Inſeratentheil: - 
Verantwortlicher Redakteur: W. graun i 
drei 


G. Wagner in Poſen. f 
in Poſen. Hundertunderſter Jahrgang. Fernſprecher: Nr. 102. 
Die ofsner ung“ erfheint tägli änfsrate, bie ſechsgeſpaltene Petit 2 5 ober vn Naum * 
N Mittwoch, 3. Oktober. 18 
. Kann 4,50 105 ae Habt Yon, Für gem % * Seeds, t g r n 
e e e ee e ee an — be 5 Mir Dnıım. Inrtonmen 
üſſel, ein Mllitärpaß, auf den Namen Liſtecki lautend, ein |1 volles ganzes Kalbsgeſchlinge 3—3,50,1 Schwei ft ö 
Deutſchlan d. Keantenlaffenduch und eine Invalidenkarte auf den Namen A n⸗ äft ſtill. — Sapie 1 rg ehr = 


* Berlin, 2. Okt. Eine Verſchärfung der Be⸗ ders lautend, ein Hundemaulkorb mit Steuermarke, eine Wagen- 
ſtimmungen über den 5 10 wird tafel mit dem Namen Arlt in Schwerſenz. — Verloren 


. 5 d 
nach offiziöſen Mittheilungen als Novelle zum $ 35 der wut Aa ere de ſs Gründung eines Verſchönerurgs⸗ 
Gewerbeordnung im Staatsminiſterium vorbereitet. vereins für Jerſitz fand am Montag Aderd eine Verſammlung 
Die den Behörden nach der gegenwärtigen Geſetzgebung zu⸗ bieſiger Bürger in Toubers Reſtaurant ſtatt, welche von Re | En 


5 srath Dr. Andréſen einberufen worden war. Die Be⸗ 
ſtehenden Bejugnifje find tt ein außreichend merit um 5 en eine ziemlich ſtarke; der Verein wurde denn auch 


über den Verkehr mit Arzneimitteln erlaſſenen kaiſerlichen Ver⸗ . Statut dat * 
ordnungen, die 3 darüber treffen, welche Apotheker- nden nee Apa eeheſther a u 2 de ſen 17 5 
waaren von dem Geſchäftsverkehr der Drogiſten auszuschließen] vertreter der praktiſche Arzt Dr. Kozuſztlewicz gewählt. — Der 


find, in der beabsichtigten Weiſe zur Geltung zu bringen. Es Zuzug von Bofen war in dieſem Quartal ein ſehr ſtarker. — Geftern 
ſoll daher eine Verſchärfung der Beſtimmungen dahin eintreten, eee e die Lebensmittel auf dem hieſigen 


daß den Perſonen, welche den Handel mit Drogen und chemi⸗ — — 
ſchen Präparaten betreiben, eine Anzeigepflicht von der Eröff Aus den Nachbargebieten der Provinz. 


und dieſer Behörde das Recht übertragen wird, auf Grund des pie bieſt ängnigfaffe wurde nur durch einen Zufall 
§ 35 der Gewerbeordnung die Ausübung des Geſchäfts zu e n De Einbrecher — es müſſen ibrer minen 
überwachen und eventuell unterſagen zu dürfen. Dieſer Antrag 4 geweſen fein — batten 2 Thüren mit Nachſa lüſſeln geöffnet, die 


dritte mit Blech beſchlagene und durch einen eiſernen Querbalken 

ſoll n und Genehmigung dem Bundesrathe Bere 53 ee 
vorgelegt worden ſein. Tbür aber mittelit einer Axt eingeſchlagen. Der in einer Holz⸗ 
— Die Sozialdemokraten haben beſchloſſen, verkleidung ſteckende etierne Schrank wurde durch eine Brech⸗ 

von Neuem eine lebhafte Agitation gegen die 5 b 1 reg am 2 N 1 beraußgeiheft 
ſteuer zu betreiben. Um fie einheitlicher zu geſtalten, iſt[ Die Spitzbuben muſſen Fragt g 

i y legt d 
Deutſchland in 14 Agitationskreiſe eingetheilt worden. Auch Sue N Re DM 0er 3 a0 — 


Berlin, 2. Okt. Wochenüberſicht der Reichsbank 
vom 29. September. 


Aktiva. \ 

1) Metallbeſt. (der Beſtand an coursfähigem deutichen Gelde und a 
an Gold in Barren oder ausländiſchen Münzen) das Pfund 
fein zu 1392 M. 115 M. 919 076 000 Abn. 37 223 000 


2) Beſtand an Reichskaſſen⸗ 5 
A 22 773 000 Abn. 3 487 000 
3) Beſtand an Noten anderer 5 


die Einberufung eines neuen Tabakarbeiterkongreſſes iſt in Gefängnißtaſſe befinden, zur Ausführung ihres ſauberen Planes ee NER, 9071000 Zun. 935 000 

Ausſicht eee Flugblätter, Agitationsſchriften ſollen 10 0 em ch 8 8 . 5 Beſtand 5 koch 8 617 817 000 Bun. 76 034 000 
i . U ) ark. eſe wären nen er a eute in 20 

maſſenhaft vertheilt werden. In Berlin beginnen die Proteſt 15 Hände gefaller, wenn nicht der Aufieher Kaluza in gewohnter rungen. „ 1.01 412 000 Zun. 2384000 


6) Bestand an Effekten 5345000 Zum. 33000 
7) Beſtand an ſonſt. Aktiven ef 77 3.4000 Bun. 16 861 000 
afitva. 

8) das Grundkapital. -. . M. 120 000 000 unverändert 
9) der Reſerve fonds 30000000 unveränder: 


10) der Betr. der u laufenden 

Noten. „1126 400 000 Zun. 153 203 000 
11) die ſonſt. tägl. fälligen Ver⸗ g 8 

bind lichkeiten „ 462 158 000 Abn. 77 139 000 1 
12) die ſonſtigen Paſſt voa 14 825 000 Bun. 452 000 

Bei den Abrechnungsſtellen find im Monat Sept. 1894 ab⸗ ) 
gerechnet 1491 4:9 800 | 
* 


8 London, 2. Ott. [Wollauktion] Tendenz beſſer, 
Preiſe feſt, unverändert. 


Marktberichte. 
* Berlin, 3 Oktbr. [Städtiſcher Central⸗ 
Viehhof.] (Amtlicher Bericht.) Zum Verkauf ſtanden 
257 Rinder. Geſchäft glatt geräumt, Sonnabendp:eife f 
leicht erzielt. — Zum Verkauf ſtanden 8224 Schweine, 
davon 1546 Bakonier. Schweinemarkt ruhig, inländiſche 
Waare geräumt. Die Preiſe notirten für I. bis 54 M., auch 
darüber, für II. 52 —53 M., für III. 49-51 M., Bakonier, \ 
Ueberſtand, 41— 42 M. für 100 Pfd. Fleiſchgewicht mit 
20 Proz. Tara. — Zum Verkauf ſtanden 1017 Kälber. 
Handel glatt. Die Preiſe notirten für I. 66— 70 Pf., aus⸗ 
gefuchte darüber, für II. 61- 65 Pf. für III. 58-60 Pl. 
für ein Pfund Fleiſchgewicht. — Zum Verkauf ſtanden 
2390 Hammel. Vom Hammelauftrieb wurde ca. / zu 
Sennen e, er BR 
Berlin, . Zentr arkthalle. [Amtit 3 
cicht ver küdtiſchen Markthallen⸗Direktion über den Grohhanbel m 
sen Zentral⸗Marktballen.] Marktlage. ‚Flerfe, 
Starke Zufuhr bei ſchleppendem Geſchäft, Preiſe unverändert. 


3 r 

verſammlungen (5 an einem Tage) bereits Sonntag, 7. Oktober. Weile vor 5 Uhr Morgens am Montag in den Dienft gekommen 
Mit dem Agitation ſtoff der Sozialdemokraten war es in der wäre. Vom 1. Oktober ab beginnt der Dlenſt im Gefänaniß erſt 
letzten Zeit recht ſchwach beſtellt; Maſſenverſammlungen waren um 6 Uhr. Lediglich der Zufall des zu frühen Dienſtantrittes des 
gar nicht zu verzeichnen. Wenn es auch den Sozialdemokraten Auſſehers K. bat die Gefangnißkaſſe vor der Plünderung bewahrt 
in erſter Linie um Abwehr der neuen Steuer zu thun iſt, in Als K. vor das Gefängniß kam, ſah er dort auf der Straße drei 

: N 3% d; j ö 4 Männer auf einem Kaſten ſitzen. Zu feinem Erſtaunen fand er 
zweiter Linie wolle fie die matte Agitation wiederſ die erſten zwei Thüren offen und dewahrte ſchlleßlich die Spuren 
in Gang bringen. des nächtlichen Beſuches im Kaſſenzimmer. Er ſchlug alsbald 

— Wie die „Berl. Pol. Nachr.“ nach der „Apotheker⸗Zeltung“ Lärm, worauf die drei Einbrecher die Flucht ergriffen und den 
melden, hat der preußiſche Kultusminiſter an die Oberpräſidenten„Kaſten“, d. i. den Geldſchrank zurückließen. Offenbar warteten 
einen Erlaß gerichtet, in welchem er behufs gleichmäßiger Regelung fie auf den vierten Kumpan, den fie nach einem Wagen zur Fort⸗ 
des Apothekenweſens in Preußen die für das Kultus⸗ ſchaffung des Schrankes ausgeſchickt haben werden. eider iſt 
niniftertum bei der Behandlung der Frage leitenden Geſichtspunkte] keiner der Einbrecher gefaßt. Sie flohen in der Richtung nach der 
mittheilt. In dem Erlaſſe erſucht der Minifter, das Hauptaugen⸗ Promenade, wo man einige Stunden ſpäter ein von der Kaſſen⸗ 
werk darauf zu richten, daß die Verzinſung der Idealwerthe ver⸗ thür e Vorlegeſchloß fand. Aufſeher K. veranlaßte 
änßerlicher Apotheken und die Entſtebung solcher Werthe dei den in der Aufregung und Freude über die Rettung des Schrankes 
nach Ablauf von zehn Jahren veräußerlichen Anlagen thunlichſt nicht die ſofortige Verfolgung. Es wird ſchwer halten, die Spip- 
verhindert werde. Zu dem en ſollen in der Nähe folder | buben zu ermitteln. 8 
Apotbeten unter Wahrung der Lebensfähiakeit derſelben Neuanlagen Elbing, 1. Okt. [Verhaftung.] Auf Beſchluß des 
jo rechtzeitig konzeſſionirt werden, daß eine Erhöhung des zuletzt hieſigen Landgerichte wurde heute Vormittag der Schau⸗ 
gezahlten Kaufpreiſes, ſowie bei den für zehn Jahre unverkäuflichen ſpieler Richard Lenz von hier im hieſigen Schauſpielhauſe, wo 
Anlagen die Erzielung eines hohen Idealwerthes (Preis für die er fich gerade zur Probe befand, verhaftet. L. wird deſchuldigt, 
Konzeſſion) möglichſt vermieden wird. Die Entwickelung des Ge⸗ einen Meineld geleiſtet zu haben. Die angeſtellten Bemühungen 
ſchüftsbetriebes ſolcher Apotheken dagegen, welche auf Grund der des L. und auch die von anderer Seite, den Haftbefehl vorläufig 
Allerböchſten Ordre vom 30. Junf dieſes Jahres konzeſſionirt rückgängig zu machen, waren ohne Erfolg. 
worden find, ſoll, ſoweit es daß Gemeinwohl und eine ſchnelle Aus dem Kreiſe Schwetz, 1. Okt. [Ueber fahren.] 
Verſorgung des Publikums mit Arzneien zulaſſen, nicht beſchränkt, Geſtern Abend wurde von dem Schnellzuge 82 in der Nähe ber 
ſondern bis zu gewiſſen Grenzen gefördert werden, da für ſolche . Pruſt eln anſtändig gekleideter Mann von etwa 30 
Anlagen die Enkſtebung neuer Idealwerthe ausgeſchloſſen fit. abren überfahren und ihm der Kopf vom Rumpfe getrennt. 

— Am 27. Oktober wird in der deutſchen Kirche zu Stockhslm Die Lage der Körpertheile des Unglücklichen läßt auf Selbſtmord 
tie Trauung des ehemaligen Deutſchen Geſandten am Schwer |Ichliegen. Bei der Leiche wurde eine Uhr ein Bortemonnate mit 
diſch⸗Norwegiſchen Hof, Grafen Karl von Wedel mit der Gräfin 60 Pf. Inhalt und ein weißes Tajchentuc, gezechnet M. H. 11. 
Stefanie von Platen, geborenen Hamilton, gefetert werden. vorgefunden, dagegen keine Papiere, welche Auskunft über den 
Nach der Hochzeit begeben ſich die Neuvermählten mittels Sonder⸗ Mann geben löunten. . 
zuges nach Kungsör und von bier nach ihrem Schloſſe Stora — e ——— 
Sundbp, wo ſie etwa einen Monat zubringen werden; danach er⸗ Vom Wochenmarkt. 
folgt die Reiſe nach Berlin. a. Boten, 3. Ottober. 


— — * tan . tr. Roggen Wild und Geflügel: Bufubren reichlich, Geſchäſt lebhaft, 2 
Lokales. 5. 8 20. M, Wetten 6-60 M., Geste 525.5 80 , Safer dis Preſe günfiig. S gc er Zufubren avsreichend Gesch lebdafter . 
Boien. 3. Oktober. 6 M., Lupinen 3— 3.25 M., gelbe Lupinen bis 4 M. — Vieh. Preiſe theilweiſe höher. Butter und Käſe: Wie geſtern. 


Geringere Butter ſchwer verkäuflich. Gemüſe, Obſt und Sud⸗ 


ormittag lebend 
r. Ein bedeutender Kellerbrand brach heute V markt. Zum Verkauf ſtanden 60 Fettſchweine, der Ztr. leben früchte: Rußiges Geschäft. Pfefferlinge und Kürbis billiger, 


gegen 10%, Uhr in dem Ecke Alter Markt und Breslauerſtraße Gewicht 33-42 M., prima höher. Rinder, Ferkel und Jung⸗ 
beicgenen Haufe, in dem ſich das Bürſten⸗ und Sellerwaarenge⸗ ſchweine nicht aufgetrieben. Kälber 23 Stück, das Pfund lebend 
ſchäft von J. Gabriel befindet, aus. In dem Keller lagen ganz 28—90 Pf. Fettſchafe 130 Stück, das Pfund lebend 18—25 Bf. — 
bedeutende Quantitäten von Werg, Roßbaaren, ſowie überhaupt[ Neuer Markt. Zum Verkauf ftanden 62 Wagen Obſt. Die 
viele Materialien zur VBürftenfabrifation, die dem Feuer kleine Tonne Aepfel 0 601,25 — 1,75 M. Birnen 0.709,80 M., 
reichlich Nabrung boten, ſo daß in dem ganzen großen ge⸗ ſeine Sorten bis 1.25 M. die Tonne Pflaumen bis 2,25 M. — 
wölbten Kellerraum in kürzeſter Zeit ein Flammenmeer mwütbete. Alter Markt. Kartoffeln ſtark zugeführt, der Ztr. 1,20—1,30 
Die Feuerwehr war alsbald zur Stelle und griff mit drei Zeitun. Mark Die Mandel Kraut 55—60 Pf, kleine Köpfe 45 Pf. der 
gen ben Brand an. Einige der Mannſchaften drangen, da bei den Ztr. Wrucken 0,901.10 Mark. Geflügel viel m Angebot. 7 
Löſcharbeiten ſich ein ganz ungeheurer Qualm entwickelte, mit | Hühner 1,75—4 M., 1 Paar Enten 2,504 M., 1 Gans 4 . 
dem MRauchhelm. andere mit vor den Mund gebundenen [1 ſehr ſchwere fette Gans bis 6 M. Die Mandel Eier = 2 { 
naſſen Schwämmen in den Keller ein und gelang es, nach un: Das Pfd. Butter 1,10—1,20 M. Milch 10 585 et 
gefähr zweiſtündiger Arbeit den Brand zu dämpfen. Der|3 Bund Möhren 10 Pf., 2-3 Bund Oberrüben, 10 10.51 ie 
ag — — FT 72 1 55 eine meer — * 81 1 1 den f. be 8 Ach one oe eln 3 
unter Waſſer geſetzt, das ſpäter wieder herausge . R aumen „ be 5 
das Feuer entſtanden, iſt nicht aufgeklärt. — Bemerken wollen wir 10 Pf., 1 Pfd. Birnen 8—10 Pf., Aepfel besgleien, a an - 
noch. daß bie Herren Oberbürgermeiner Witting und Stabte|trauben 30—40 Bf. — Wronterplas nud Hechte 5060 Pf 
bauralb Grüber ſowſe Herr Bolizeipräfident v. Natbuſtus Pfd. große lebende Hechte (901 M. x 6070 Pf. 1 Pfund 
alsbald auf der Brandſtätte erſchlenen und die Löſchardetten leiteten. 1 Pfd. große Aale 8 nn Ps 65 70 Br, feiſch abge: 
2. Fuhrunfall. Geſtern Abend fubr in der Schützenſtraße lebende Zauber 2 1 Pb. — dice Blele 60 Pf. 1 N ' 
ein Mödelwagen gegen einen Baum und konnte nicht weiter. Der ſtorbene 88 55 60 f. kleine 50-55 Pf. 1 Pd. Barſche Birnen per 50 Kogramm 3,00 bis 400 Mark, Johannisbeeren 
Bae e en e erer dene ci 555 0 ße seichte wit elaroße 4045-50 Pf. 1 ine , Werdende DR, Wreibehseren, per 50 pfanne b 
2. Aus dem Po * A 2 5 nen Werderſche 0,07—0, p. ½ Kilo aumen, bla 4 
Dienfimädchen und eine Arbeiterfran wegen Diebſtabls, drei Bettler | große Motyaugen, Diebeln, B übe 8 e 20 ue ber 50 Kilo | 
i 
| 
* 
Br 


Karotten per 50 Kilogramm 500 Mark, Koblrabt Meg p. 


Salat p. Shen 1001.20 200 hr 
x . Schod 1,00— 8 

fingtobl per 5, Kilo 3004 00 M., Biviebeln, Biel. d. 50 Kilo 200 
bis 2,75 N.., Charlotten, per Pfund 0,60—0,80 M., Pfefferlinge 0,7 
bis 0,09 M., Steinpilze 0,25 0,30 M., Schneldebohnen p. 50 Kilo 
10—15 M., Blumenkohl, Erfurt. Stck. 0,10—0,20 M., bis p 
50 Kilo 4—5 M. Rothkohl, p. 50 Kilo 1.00 — 2.50 M., Weſßkodl 
0,75—1.50 M., Bohnen 10—18 M., Liegnitzer Gurken per S ock 
1003.00 M., zotbe Rüben, p. 50 Kilo 200 —2.50 We., Grünkohl 


5-6 M. 
Obſt. Aepfel per 50 Kllogramm 3,00 bis 5.00 Mark. 


Morcheln p. / Kilo —, M 


5 
N Te pin 3,008, W., Weintrauben p. 50 Kilo franzöſiſche — 
bie 0,70—1—1.50 M. Pfd. 3,0 anz e — M., ſtalie⸗ 
und eine obdachloſe Frau mit vier Kindern. — Nach dem Po⸗ Die Mandel Kre tück 75-8) Pf., Kalbe niſche 18—25 M., Wpfeifiuen Deeffina 200 St. — M. 
Lizet — 9 —— ein betrunkener Mann geſchafft. — Wan Pf. Hamel 58 8 Pd. Sec 00 Bitronen. 


Meſſina 800 Stck. 18—24 M. 
Bur Bestrafung notirt wurde ein Arbeiter wegen ruhe, fleiſch f 490 81. 1 Piö. rober Speck 68 Bi. Srombers, 2 Oft. (amtlicher Bericht der Handel 
hörenden Lärms. — Gefunden wurde ein Armband, ein Bund dis 70 Pf., geräucherter Speck 80 Pf, © 


* 


kommer.) Weizen 120 122 M., feinfter über Notiz. Roggen 
94 Gerſte 90—1 


geringe Qualität billiger. — Fatt 110 M. 
re 90 0 uttererbſen 100 — 110 M., Kocherbſen 


— N 


. 
h 
r 


M., trockener 118—120.M., Oktober 122 M. Br. u. Gd., bes C 
er 123 M. 


gemeldet, das ungariſche Budget für das Jahr 1895 
würde mit einem Ueberſchuß abſchließen. Die Schluß 


Ztg.“] Aus Wilna wird gemeldet: In Gibaniszki, Gou⸗ 


Einberufung eines außerordentlichen Mi⸗ 
untſterrathes wird darauf hingewieſen, daß kein Vor⸗ 


Börſe zu Pos 
leit 3. Okt. [Amtlicher Börſen bericht. 
Gekündtat —.— 8. Reg reis 
Ten 3 Ot. rv ele Bericht) Meer: Sd 
3 t. 8 * E 2 n. 
Loleitas C ſchaftsles. Jet obne uz Sberf 19,90, 90er) 25 60 
Marktbericht der Kaufmänniſchen Vereinigung. 
Poſen, den 3. Okt. 
feine W. mittl. W. orb. B. 


kommniß aus der jüngſten Zeit vorliege, welches die Beziehungen 
zwiſchen England und Frankreich hätte ernſtlich trüben können. 
Die in den letzten Tagen eingeleitete Polemik wegen 
Madagaskar werde in politiſchen Kreiſen für wenig 
beunruhigend angeſehen. 

Paris, 3. Okt. Wie die Morgenblätter melden, tft der Rü ck⸗ 
tritt des General⸗ Gouverneurs von Algier, 
ambon, nunmehr zweifellos. Als ſein Nachfolger wird Con⸗ 
ſtance genannt. 

„Bariften“ meldet aus Nizza: Der Forſt⸗Inſpektor Tour⸗ 
tel und der Maire von Saorge, Mitglieder der Abgreazungs⸗ 


162 M., feinſter über Notiz. — 0 
Sraugerfte 105— 122 M., feinſte aber Moll — er 100-108 M., 


) 207: 


O. Z. Stettin, 2 Oktbr. Wetter: Bewölkt. Temperatur 
+10 Gr. R., Barometer 776 Mm. Wind: O * 


Weizen fill, per 100 Kllogramm loko feuchter 106 —115 


Oktober⸗Nov. 122 M. Br. u. Gd., per November⸗Dezemb 
Br. u. Gd, per April⸗Mai 131 M. Br., 130,50 M. Gd. — Roggen 
ſtil, per 1000 Pticgr. loko 108-110 M., per Oktober und per 


ro 100 Kilo. 
1 . 1 ir ver Rovember, Desbr 1150 | Rommiifion, jelen von Carabinteri verbaftet worden, Wanzen Re iM Dee m 
e Nach der „Petite Republique“ fol demnächſt ein ſtarkes Ferſfe. . 13 — 11 40 10 — 
bis 145 M., feinſte über Notiz. — Hafer per 1000 Kilo bote Detachement des 1. Regiments der Fremdenlegion als Ber Hofer. 11 2) 0 70 10 — 


Pomm. 100 bis 116 M., feiner über Notiz. — Spiritus behauptet, 
per 10000 Liter Proz. loko ohne Faß 70er 31,80 M. bez., Termine 
ohne Handel. — Angemeldet: Nichts. 
Nitchtamtlich: Rüböl behauptet, p. 100 Kilo loko ohne 
Zub 42.50 Di. Br., per Oktober 43.50 M. Br., per April: 
Rat 44 Mk. Br. — Petroleum loko 9,30 M. verzollt per Kaſſa 
mit , Proz. Abzug. 


enden Welches, R 55 ir Prima: W 

enz: Geſchäftslos. Kartoffelſtärke. a⸗Waare prompt 

17 17,50 M., Lieferung 1717,50 M. — Kartoffelmeb! 

eher 16,75— 17,25 M., Lieferung 16,75—17,25 M., Superlor⸗ 
t 8,00 M. Dextrin 


ſtärkung nach Siam abgehen. 

Das Gerücht von der Ermordung eines fran⸗ 
zöſiſchen Kuriers in Marokko wird für unbegrün⸗ 
det erklärt. 

Madrid, 3. Okt. Der ſpaniſche Geſandte beim 
Vatikan reiſte heute nach Rom mit Inſtruktionen betreffend das 
Verhältniß der Kirche zu Spanſen ab. 


Amtlicher Marktberich 


dan 

Setzen |nieprigfer pro 

Bonn ee . 
öchiter 

werte |niedriafter kann} 

Hier hier 


Peſt, 3. Okt. Im Magnatenhauſe begann heute 
die Berathung des Geſetzentwurfs über die freie Reli⸗ 


weiß und gelb prompt 23,00 — 24,0) M. Capillar⸗Syrup 44 Bé[gionsausübung. Das Episkopat beider Riten war niebrigfter 80 1 
prompt 19 50 20,5) M. Traubenzucker prima weiß geraſpelt fat vollſtändig 17 Die 5 waren ſchwach be: ndere Artifei. | 
19,75—20, 2 l Et. 
" veipsig, 2 Ott [Bollberiht) Pammzuge Termin, ſucht. Vor dem Muſeum hatte ſich eine zahlreiche Menjchen- f 
bonbel. La Plata. Grundmufter B. rer Okt. 322½ Dit. per Nov. menge angeſammelt, die ſich aber jeder Kundgebung enthielt. Strob fl. - 
2 Di ver Deöbr. 3,27%, DE, pr. Januar 3,30 M., per Febr. Kardinal Schlauch ſprach ſich gegen die kirchenpolitiſche Nicht⸗ 8 * 
33770 Wi. m art 340 N. ber Jun SR ne a 10 Vorlage aus und erklärte, dieſelbe werde ein Ruin der Geſell⸗ Krumm⸗ 510 1125 
per Eeptember — M. Umlak: 10.00) Kiter Ichaft und des Staates fein. Cbenfo bekämpften ber ferbice | gen 1 135 
— —-¼-ͤ —— — . Patriarch Brankovitſch und die rumäniſchen orthodoxen — 4 2 d 18 
Schiffsverkehr auf dem Bromberger Kanal Biſchöee Melianu und Papao den zur Berathung — E tt 220 
vom 1. bis 2. Okt. Mittags 12 Uhr. ſtehenden Geſetzentwurf, den der frühere Kultusminiſter Graf] Kartoffeln 2 60 5 — 90 
Otto Hobenftein, Schleppdampfer „Grunewald“ Spandau⸗Thaky auf das wärmſte vertheidigte. Der Kalviniftenbifchof | Undſt. v. d.. 7 ler p. Schck.] 3 — 280 295 
Danzig. Herrmann Palm, Kettendampfer, Spandau = Danzig. | von Sſaſz begrüßte die Reformen, bekämpfte jedoch die | Keule v. 1ke 131211 | | 


Guſtav Trczinski IV. 614, Dralnröhren, Brahnau Kruſchwl 
Ludwig Kucharskt I. 16 553, leer, re Beck ag 


Telephoniſche Börſenberichte. 


Freigebung der Konfeſſtonsloſigkeit. 
London, 3. Okt. Wie dem Reuterbureau aus Port 
Louis (Inſel Mauritius) von heute gemeldet wird, 


Börſen⸗ Telegramme. 
Berlin, 3. Okt. ar Agentur B. Heimann, Poſen.) 


0 v. 2. 2 
Dıngdeburg, 3. Okt. Iuderberichr. wurde die Blockade in ſämmtlichen Häfen auf Weizen Spiritus matt 
Kornzucker erl. von 93 % alte 1 g en —— [Madagaskar erklärt. Der Generalreſident hat ſich 15 Okt. her 126 iz: 50 70er loo obne Faß 31 00 — 
1 „ e m neue „ 10,65 — 10,75 nach Tamatave begeben. Derſelde erhielt Inſtruktionen do. Mu 135 — 186 - | 70er Ott. 35 6)| 85 80 
nan altes Wenden. 10,00 —10.10 zum Schutz der franzöſiſchen Untertanen, damit er, im Falle benen Befetllient 1 — * 5 25 en 
Nachprodutie excl. 75 Wrozent Rennd. —,— von Feindſeligkeiten, die nöthigen Schritte thue. do. Ott. 118 — 119 2 70er Januar „„ 
Tendenz: Ruhig. Bern, 3 Okt. Die diplomatiſche Konferenz] do Mat 116 75117 —| 70er Mat 37 70 87 80 
3 übel URL —ͤ— eee eee W ee l eee Faß n 
TV —.— in ; fal! i } 30 er 
CCP 23.50 —24 50 eventuell Gründung eines bezüglichen internationalen Bu⸗ 5 . 5 
Gem. Mel L mit 8575 . 992910 reaus hält heute ſeine Schluß Sitzung ab. Beſchlüſſe de See an 1 a 17 = 10 
Tendenz: Ruhig. werden nicht gefaßt. Den betheiligten Regierungen wird Kündigung in Epirus (70ex) 170,000 Ste. GOer) —,000 Ltr. 
Robzucker I. Produtt Krannto zunächſt das Protokoll der Verhandlungen mitgetheilt. Berlin, 3 Okt Sch luſi⸗KRurſe. 
f. a. B. Hamburg per Okt. 9,95 bez., 10,00 Br Kairo 3. Okt. Das „Journal egyptien“ meldet: Der Weizen pr. 7 70 * . q 125 75 127 50 
u Der De... 0 e. uo Ge r |ehemalige Statthalter von Jobe. Rada; gegenmäctig Sultan ogg r Mt... . 2. 5 10778 109 55 
bio, & zer Jan. März 10,12', Gd. 10,15 Br. eines Stammes in der Gegend des Tſchadſees, werde die 50. . 116 75 117 — 
Tendenz: Ruhig. Mah diſten von Weſten aus mit einer bedeutenden Armee Spiritus. (Nach amtlichen Rotirungen, N. v 2 
Breslau, 3. Okt. [Spiritusbericht] Oktober angreifen. Er werde als Belohnung das Gebiet erhalten, do. 70ex loto obne Faß . 8160 81 80 


50er 50,00 M., do. 70er 30,00 M. Tendenz: Niedriger. do. 70er Oktbr. 


um das es ſich in der engliſch⸗belgiſchen Konvention vom 


35 60 
amburg, 3 Okt. [Salpeterbericht] Lok 12. Mai handelt. Italien ſoll außer Caſſala Zeilah erhalten. FFFJ377%7FFF C. EEE 
8,47¼½, Oktbr. 8.45, Februar⸗März 8,67½. Tendenz: Ruhig Port Said, 3. Okt. [Reutermeldung. 5 Der „„ > ee 
London, 3. Okt. Gproz. Javazucker loko 13¼ [Streit der Baggerſchiffsarbeiter am Suezkanal 8 8 een 37 70 87 70 
Rue — Rüben⸗Rohzucker loko 10. Tendenz: nimmt an Ausdehnung zu. Sämmtliche Baggerſchiffe auf der 1 * W 


Strecke bis Ismailiyng find von den Arbeitern verlaſſen. Die 
Lage iſt ernſt. 


Der japaniſch⸗ chineſiſche Krieg. 


0 5 Nb 2. 

Dt. g/ Reichs- Ant 94 —| 94 20 ufs, Banknoten. 219 65219 — 

C 
0. 0. 10 x. Oldr. 

4% Banbfbr.103 102 9 | do. 4% Kronenr 93 30 98 


Celegraphiſche Nachrichten. 


1 „ 3½% do. — 100 Oeſtr. — 
Gneſen,? Ott. [Briv-Telegr. d. „Pof 1g.) London, 3. Ott. Die Abendbiätter bringen eine De⸗ Kol. Hertenbriefei0s 201104 20 Senberden 0 = 
Der Ziegler Studzinski aus Oſſowied iſt heute an⸗ peſche aus Shanghai, wonach der Gouverneur der Provinz | do. 3¼/ do. — — Disk.⸗Kommandlit 3202 200204 70 
Mook in der Nacht vom 15. zum 16. September 1892 die Kirin über die Landung der Truppen macht bei Pol. Prod. ⸗Odlig 99 79 99 40 

atykiewiczſchen Eheleute ermordet, beraubt, und deren Longſchuan berichtet. Einzelheiten fehlen. | Neue Po 5 — — N 15 5 a 0 
Haus in Brand geſteckt zu haben. Die Verhandlung do. Silberrente 95 40 95 5 | 


dauert 2 Tage. 


Telephoniſche Nachrichten 


1 e f Am 17. gs findet 5 5 . 9113 A . 5 u 

uhmeshalle die Nagelung von 132 Fahnen für die Eigener Fernſprechdlenſt der „Pos. Sta.“ = g 

vierten Bataillone ſtatt und am 18. Oktober die feierliche Bertin Sober Naczgle N . 87 80 5 1 1 er = x 
Weihe vor dem Denkmal Friedrichs des Großen. Hierbei Die Konferenz betreffend die Berathung Poln 1 nds 68 400 68 rit 142 — 
wird die Mehrzahl der deutſchen Fürſten anweſend fein; auch von Maßregeln zur Bekämpfung des unlau⸗ Grlechiſch / Goldr 27 75 28 1. Eil.-Ind. 95 — 
der König von Sachſen dürfte der Feier beiwohnen. teren Wettbewerbs, bezw. gegen den Verrath des Ge⸗ Italten. 5% Rente 82 60 — 

Beuthen O.⸗S., 3. Okt. Heute begann im Zeichenſaale des ſchäfts geheimniſſes wurde heute Vormittag 10 Uhr unter dem Ruff k. 1890 Al 8 10 5 elm. E. St. A. 90 75 91 90 
Gymnafiums die Schwurgetichtsverdand ung gegen die Theil⸗ Vorſitz des Direktors Rothe vom Reichsamt des Inneren be⸗ Zum 47% Anl. 1890 85 500 85 er Wiener 236 — 
ae den davon” 20 wegen Landftiebe bruch ee 1 lie aber ele bh 2 un Serhiläe 3 110 381 75 unbelögeleü. 151 21183 10 

2 geordnete, hauptſä aber Mitglieder des Gewerbeſtandes.] Türken Looſe. ) ank⸗Aktien 171 501172 10 
a die übrigen wegen Widerſtandes gegen die Staats Die Konferenz ol 5 Tage b Dist.-Rommanbit 202 602.4 1 


31 30]! 
Wien, 3. Okt. Der „N. Fr. Pr.“ wird aus Peſt Die Ueberfiedelung des Reichstagsburegus nach dem neuen Pol. Prop, a. 8.106 — 196 IC ußftabl 143 50145 40 
Heim iſt vollzogen, woraus hervorgeht, daß die Abhaltung einer 
letzten Geſchäftsſitzung im alten Hauſe weder geplant noch möglich iſt. 
Das kaiſerliche Geſundheitsamt veröffentlicht den Bericht 
über den Stand der Cholera vom 24. September bis 
1. Oktober in Oſtpreußen, im Weichſelgebiet, im Netz e⸗ 


Warthe⸗Gebiet und im Elbe Gebiet. Danach ſind ins⸗ 


örſe: Kredit 223 —, 
Ruffde Noten 219 25 Disfonto Kommanbtt 
ſJeviritus matter 


p 
do. Okt. 121 —122 —J pe 70er 31 50/81 
do. April-Mat 130 501185 50 5 Nobel „ * — 


abrechnung für das Jahr ergab einen Ueberſchuß von 30 
Millionen gegen den Voranſchlag. 
-n- Warſchan, 3. Okt. [Privat⸗Tele gr. der „Boi. 


- bernement Wilna, wurde der Rſttergutspächter Groß, ein Deutſcher, geſammt 24 Erkrankungen und 6 Todesfälle vorgekommen, n 
Nachts nebſt Frau, Mutter, drei Kindern und vier Dienſtdoten aaf außerdem vom 23. bis 29. September in Oberſchleſien 35 Er⸗ NN Ye 109 500111 Ae April⸗Mal „ 

He ke ern ene a eule. On weer ee Fanfungen und 14 Zobesfäle „ , iel ne 16 fi e Fes, 9 565 
jede Spur. Unter der Landbevölkerung herrist große Panik, da Der bisherige Ollfsarbetter im Auswärtigen Amt Dr. jur. Ma ſtin 


do. Okt. 43 20 43 50 
do. April⸗Mal 44 — 44 — 
) Petroleum loko verſteuert Uſance 1¼ Proz. 


Waſſerſtand der Warthe. 
Poſen, am 2. Okt. Morgens 0,34 Meter. 
„ „ 2. Mittags 03) . 

. 3. = Morgens 0,50, 5 


Berliner Wetterprognoſe für den 4. Okt., 


auf Grund lokaler Beobachtungen und des meteorologlſchen 


räuberiſche Ueberfälle immer häufiger vorkommen. 

London, 3. Okt. (Reuter⸗Meldung.] Der Minifterrath 
wurde für morgen plötzlich einberufen. Es verlautet, Har⸗ 
court und der Kriegsminiſter, welche kürzlich abreiſten, 
wurden zurückberufen. Roſebery iſt aus Schottland 
zurückgekehrt. Einigen Blättern zufolge wären Meinungs 
verſchiedenheiten mit Frankreich die Urſache, 
was jedoch noch unbeſtätigt iſt. 

Paris, 3. Okt. In der Londoner Meldung über die 


8 iſt zum wirklichen Legationsrath und zum vortragenden 
ath ernannt worden. 

Die „Poſt“ meldet: Die in Charlottenburg wohnenden 
Polen haben ſich der mit größtem Eifer betriebenen Agi⸗ 
tation der Sozialdemokraten gegenüber ſo ab⸗ 
lehnend verhalten, daß von weiteren Verſuchen, die pol⸗ 
niſchen Arbeiter in der Umgegend Berlins in das ſozialdemo⸗ 
kratiſche Lager hinüber zu ziehen, Abſtand genommen worden 
Hy ns 5 je er 1 . . 

ereine verliefen alle, von den Sozialdemokraten einberufenen 
e , . gucke mit eins m 


nung aufgelöjt werden mußten und die Referenten gar nicht mäßigen nordweſtlichen Winden, warmer Nacht und wenig 
zu Worte kamen. veründerter Tagestemperatur. 


Drud und Derlad der Hofbucbruderel von W. Deder u, Go, NM. Hölle) in Poſen. 
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